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Checkliste 2: Prozessumfeld

Um das Umfeld eines Prozesses richtig zu beschreiben, ist folgende Frage zentral:

Definition der Prozessleistung: Was sind die geforderten Ergebnisse des Prozesses?

Die geforderte Prozessleistung ist die zentrale Richtschnur für den zu entwickelnden SOLL-Prozess. Die Prozessleistung kann man als das oder die Produkte des Prozesses beschreiben. Diese sind bezüglich

· Qualität

· Quantität

· Zeit

· Wert und Priorität 

zu beschreiben. 

Bei den Ergebnissen des Prozesses kann man unterscheiden in : 

· Welche Ergebnisse liefert heute der Prozess

· Muss-Ergebnisse

· Service für andere Prozesse

· Nicht mehr notwendige

· Welche Ergebnisse soll der Prozess künftig liefern?

· Muss-Ergebnisse

· Service für andere Prozesse

· Welche Ereignisse können den Prozess auslösen?

Wie Informationen, Dokumente, Zeitpunkte etc.

· Welchen Restriktionen ist der Prozess unterworfen?

· Welche Schnittstellen hat der Prozess? Beschreibung der Schnittstellen zu anderen Prozessen.

· Was wird an den anderen Prozess übergeben? Wie wird es übergeben?

· Welche Gestaltungsmöglichkeiten bestehen für den Prozess?

· Verschiedene Einflüsse von „außen” engen den Handlungsspielraum ein, wie Gesetze, Normen, unternehmenspolitische Entscheidungen etc.

· Welche neuen Technologien eröffnen neue Möglichkeiten zur Prozessgestaltung?

Hierbei geht es darum, Ideen zu entwickeln, welche Technologien bisher noch nicht einsetzt werden, aber künftig möglicherweise neue organisatorische Freiheitsgrade eröffnen. 

· Welche Kennzahlen für den Prozessnutzen charakterisieren den Prozess?

Hier soll man nur solche Kennzahlen verwenden, die sich einerseits aus der Prozessleistung ergeben und andererseits ohne viel Zusatzaufwand aus dem Tagesgeschäft ermittelbar sind. 

















































